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„Mache dich auf, werde Licht; denn dein
Licht kommt und die Herrlichkeit des
HERRN geht auf über dir!“
Diese Worte aus dem Buch Jesaja, Kapitel
60, beschreiben die Wallfahrt der Völker
zum gesegneten Jerusalem. Damit ist der
Beginn der Adventszeit gemeint. Advent ist
in der Tradition der Kirchen eine Bußzeit und
nach Luthers Katechismus heißt dies:
„Umkehren in die offenen Arme Gottes“.
Wie könnte man ein neues Kirchenjahr
besser beginnen!

In den Gemeinden leben mit uns
Menschen verschiedener Herkunft und
Hautfarbe. Gott macht uns Mut, mit diesen
Menschen zusammenzuleben. Er kommt auf
uns zu, verspricht uns seine Nähe. Er geht
mit. Und genau darum geht es, nicht nur in
der besinnlichen Vorweihnachtszeit. Gott
wird Mensch, um gemeinsam mit uns die
Wege zu gehen.

Wir wünschen Ihnen eine frohe Zeit!

Ihre Gemeindebriefredaktion

Bitte beachten Sie bei Einkäufen und
Inanspruchnahme von Dienstleistungen unsere
Sponsoren auf Seite 23

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Alexandri Eldagsen ist im
kirchlichen Umweltmanagement-
system „Grüner Hahn” registriert.
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Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leserinnen und Leser,

Historiker halten es für eher unwahr-
scheinlich, dass Jesus in Bethlehem gebo-
ren wurde. Wahrscheinlicher ist Nazareth,
wird er doch „Jesus von Nazareth“ genannt.
Zu jener Zeit, in der es keine Nachnamen
gab, wurden Menschen nach Herkunft (Sohn
des … / Tochter der …) oder Herkunftsort
benannt. Zumindest ist Jesus in Nazareth
aufgewachsen.

Dass bei der Geburtsgeschichte Jesu
Bethlehem ins Spiel kommt, könnte seine
Ursache in jener Stelle der Bibel haben, die
beim Propheten Micha zu finden ist: „Und
du, Bethlehem im jüdischen Land, die du
keineswegs die kleinste unter den Städten
in Juda bist, aus dir soll mir der kommen, der
in Israel Herr sei.“

Bethlehem oder Nazareth, was hängt
daran, ob hier oder dort geboren? Einleuch-
ten dürfte, dass die Kindheitsgeschichte von
Jesus am wenigsten historisch zu fassen ist.
Wer hat protokolliert, was sich mit einem
Kind ereignet, das zunächst ganz gewöhn-
lich war, bevor es öffentlich Aufsehen er-
regte? Anders die späteren Ereignisse, bei
denen Jesus hundertfach in der Öffentlich-
keit wahrgenommen wurde, allen voran die
erschütternde Leidens- und Sterbensge-

schichte Jesu und
sein Erscheinen
danach. Die vier
Evangelien des
Neuen Testa-
ments enthalten
eine Fülle von Be-
richten.

B e t h l e h e m
oder Nazareth,
das ist nicht die Frage. Wer da geboren wird
und was das mit mir zu tun hat, das ist das
Entscheidende. Es ist der „HERR, dessen
Ausgang von Anfang und von Ewigkeit her
gewesen ist“. Jesus war schon immer. Keine
Zeit, als ER noch nicht gewesen ist, ja, ER
war schon „vor“ der Zeit, bevor es „vor oder
danach“ gibt. Der in Bethlehem (oder Naza-
reth) Geborene kommt von Gott, ist Gott.

Damit gewinnt die Weihnachtsgeschichte
eine aufregende Perspektive. Hier geht es
nicht um eine anrührende rein menschliche
Geschichte, wie sie in diesen Wochen be-
sonders gern gehört und gelesen werden.
Hier bekommt es die Welt mit Gott selbst zu
tun in höchst ungewöhnlicher und unerwar-
teter Weise.

„Und du, Bethlehem im jüdischen Land, die du keineswegs die kleinste unter den Städten in
Juda bist, aus dir soll mir der kommen, der in Israel HERR sei, dessen Ausgang von Anfang
und von Ewigkeit her gewesen ist.“
 Micha 5, 1
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 Ein Annäherungsversuch Gottes, zärtlich,
ohne zu nahe zu treten, bevor er weiß, ob
die Annäherung auch von meiner Seite
erwidert wird. Er kommt auf mich zu, wartet,
dass auch ich – Mensch – einen Schritt auf
IHN – Gott in Menschengestalt – zumache.
Damit kommt es zur wirklichen Begegnung.

Bethlehem oder Nazareth? Es hätte auch
Kleinsonstwohausen oder Eldagsen sein
können (auch eine der „kleinsten unter den
Städten“), in der Christus geboren hätte
werden können. Der Anfang Gottes mit den
Menschen liegt nun einmal auf der Karte des
alten Israel. Letztlich kommt es darauf an,
dass Christus in mir geboren wird, sein
Annäherungsversuch an mich gelingt. Dass
ich auf ihn aufmerksam werde, auf sein
liebendes Werben, sein Anklopfen an die
Tür, die zu meinem Inneren führt.

Von einer „Neugeburt“ spricht die Bibel
(Johannes 1, 12f), wenn ein Mensch zum
Glauben kommt. Da wird Jesus in mir gebo-
ren, gezeugt nicht aus menschlichem Vermö-

gen, sondern aus Gott, Heiligem Geist. Was
da geschieht, ist so wenig zu begreifen, wie
das Wunder der Zeugung und Geburt Jesu
zur Christnacht. Ein einmaliges Geschehen,
unvergleichlich mit sonstigen natürlichen
Ereignissen. Gott nimmt unsere Natur an,
aber übersteigt sie.

Möge die Adventszeit, das bevorstehende
Christusfest und die sich anschließende
Christuszeit des Jahreslaufs uns hautnah
Gottes Annäherung erleben und erwidern
lassen.

Eine gesegnete Adventszeit, ein froh
machendes Christusfest und einen guten
Start ins Jahr 2019

wünscht Ihnen / Euch
 Ihr / Euer Pastor
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KiGo und Bibelclub

November 2018 bis Februar 2019

18. November: KiGo + Bibelclub
25. November: KiGo + Bibelclub
 Vorstellung der Sternsinger-Aktion

02. Dezember (1. Advent): KiGo + Bibelclub
09. Dezember (2. Advent): 10:00 Uhr Treffen aller Kinder
 (KiGo und Bibelclub)
 zum traditionellen Advent-Singen.
15. Dezember, Samstag: 15:00 Uhr Weihnachtsfeier
 für alle KiGo- u. Bibelclub-Kinder und Eltern im Pfarrhaus.

Anmeldung bis zum 9.12. im KiGo, Bibelclub, Pfarrbüro
 oder unter Telefon 1382 (Bettina Symolka)

 Weihnachtsferien

13. Januar: 10:00 Uhr Treffpunkt am Sternsingermobil
 an der katholischen Allerheiligen-Kirche
 für KiGo und Bibelclub
20. Januar: KiGo und Bibelclub
27. Januar: KiGo und Bibelclub

03. Februar: kein KiGo – kein Bibelclub (Zeugnisferien)
10. Februar: kein KiGo – kein Bibelclub
17. Februar: KiGo und Bibelclub
24. Februar: KiGo und Bibelclub

Vorankündigung: Bibeläktschentag in Marienheide am 4. Mai 2019
 für alle 8-12 jährigen Kinder

Wir treffen uns im Pfarrhaus, jeweils parallel zum Gottesdienst in der Kirche.
So haben die Eltern die Möglichkeit, entspannt ihren Gottesdienst zu erleben.

Euer KiGo- und Bibelclub-Team
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Lebendiger Adventskalender in Eldagsen

Advents- und Weihnachtszeit in Alferde

Wie bereits in den vergangenen Jahren haben sich auch für die diesjährige
Adventszeit Familien gefunden, die zum „Lebendigen Adventskalender“
einladen. Abends um 18:30 öffnet sich eine Tür in den Gemeinden.
Herzlichen Dank!

„Fröhliche Weihnachten“: Advents- und Weihnachtsliedersingen:
 Sa, 1. Dezember, 14:30 Uhr, St.-Nikolai-Kirche,
 anschließend Weihnachtsmarkt zwischen Kirche und Feuerwehrhaus mit Kaffee
 und Kuchen, Glühwein, Bratwurst, Pommes Frites, Waffeln, Schmalzkuchen,
 Verkaufsartikeln, u. a. m.
Gottesdienst am 2. Advent:
 So, 09. Dezember, 10 Uhr, anschließend Kaffee und Gebäck
Lebendiger Adventskalender: montags und mittwochs, 18:30 Uhr, in der Kirche
 Mo, 03.12. / Mi, 05.12. / Mo, 10.12. / Mi, 12.12. / Mo, 17.12. / Mi, 19.12.
Lichtergottesdienst: (Abschluss des Lebendigen Adventskalenders):
 So, 23. Dezember, 17 Uhr, anschließend Vesper

Gottesdienst Heiligabend: Mo, 24. Dezember: Krippenspiel 16 Uhr, Christvesper 18 Uhr

Montag, 03. Dez. CDU Ortsverband Eldagsen-Mittelrode, Kirchvorplatz
Dienstag, 04. Dez. Fam. Meusel Marktstraße 8
Mittwoch, 05. Dez. Fam. Resa Holzgrefestraße 4
Donnerstag, 06. Dez. Fam. Karrasch Am Gehlenbach 2
Freitag, 07. Dez. Fam. Schäm Triftkampstaße 22
Montag, 10. Dez. Fam. Niedernolte Pfarrstraße 1
Dienstag, 11. Dez. Fam. Lanszinski/Zimmermann Kleine Wolfskuhle 26
Mittwoch, 12. Dez. Fam. Michler Nordstraße 31
Donnerstag, 13. Dez. Fam. Mallonn Am Ziegelhof 9
Freitag, 14. Dez. Fam. Hombeck Hallermundstraße 4
Montag, 17. Dez. Fam. Busse Lange Straße 105
Dienstag, 18. Dez. Fam. Läbe Bürgermeister Bennecke Straße 7
Mittwoch, 19. Dez. Fam. Kohlmeyer Zur Barenburg 3
Donnerstag, 20. Dez. Fam. Heitmüller Turmstraße 1
Freitag, 21. Dez. Ortsrat Stadt Eldagsen-Mittelrode, Kirchvorplatz
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Termine im Advent

Flötenkonzert
Sonntag, 2. Dezember (1. Advent) 17:00 Uhr
Musikalische Kostbarkeiten und Weihnachtslieder
laden zum Einstimmen auf die Advents- und
Weihnachtszeit ein.
Der Eintritt ist frei - am Ausgang wird für die
Tansania-Schülerarbeit gesammelt.

Weihnachtsmarkt
Samstag, 8. Dez. 15:00 - 19:00 Uhr
Sonntag, 9. Dez. (2. Advent) 14:00 - 19:00 Uhr
Beginn 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst, mitgestaltet
vom Jugendhauskreis „Shepherd's Friends“.
Anschließend Weihnachtsmarkt in und neben der
St.-Alexandri-Kirche.

Adventssingen der Eldagser Chöre
Sonntag, 16. Dezember (3. Advent) 17:00 Uhr
ABV (Arbeiterbildungsverein)
ConVoive for Jesus
Kirchenchor, gemischter Chor Alferde und Mitglieder
des ehemaligen MGV (Männergesangverein)
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Friedenslicht-Gottesdienst
Sonntag, 23. Dezember (4. Advent) 17:00 Uhr
Im Abschluss wird das Friedenslicht aus Bethlehem
verteilt. Bitte Laterne oder geeignetes Gefäß mitbringen.

(Bild 1: © Uschi Dreiucker / pixelio.de; Bild 2: © Peter von Bechen / pixelio.de; Bild 3: Joujou / pixelio.de; Bild 4: © Rita Köhler / pixelio.de)
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Hier gibt es Konfi-Punkte (ab 5 Jahre)

Kinder-Kirche
 (5 bis 12 Jahre)
 1. Samstag im Monat, 10:30 Uhr, außer in den Schulferien
 Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel
 Nächste Termine: Sonntag, 2.Dezember, 10:30 Uhr
  Samstag, 9. Februar, 10:30 Uhr

Sofern nicht anders angegeben finden alle genannten Veranstaltungen im
Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Handarbeitskreis
für Mädchen ab 5 Jahre
donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr, außer in den Schulferien

Kindergottesdienst
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes

Bibelclub
(9 bis 12 Jahre)
sonntags 10:15 Uhr, außer in den Schulferien
Termine siehe Seite 5 dieses Gemeindebriefes
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Treffpunkte der Gemeinde

Handarbeiten
für Mädchen ab 5 Jahre

 Jeden Donnerstag
 Kontakt: Karla Wolf

15:00 – 17:00 Uhr
05044 / 4705

Chor „Convoice for Jesus“
ab 14 Jahre

Jeden Mittwoch
Kontakt: Birgit Michel

19:30 Uhr
05044 / 630

Kirchenchor Jeden Donnerstag
Kontakt: Michael Sieber

20:00 Uhr
05042 / 5 27 28 82

Seniorenkreis  Jeden 3. Mittwoch im Monat
 Kontakt: Gisela Krienke

14:30 Uhr
05044 / 8381

Männerwerk (November – März) Jeden 2. Freitag im Monat
Kontakt: Joachim Krienke

20:00 Uhr
05044 / 8381

Handarbeitskreis für Frauen
Jeden Montag
Kontakt: Rosemarie Grabowsky
 Brigitte Bertram

16:30 Uhr
05044 / 393
05044 / 595

„Grüner Hahn“
Umweltmanagement

Monatliche Absprache
Kontakt: Markus Steinfelder 05044 / 88 03 25

Stammtisch für Männer
Treffpunkt: Hotel Ratskeller

Jeden 2. Montag im Monat
(September – Juni)
Kontakt: Wilhelm Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Bibelkreis
Treffpunkt: Kirche Sakristei

Jeden 1. Montag im Monat
Kontakt: Birgit Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Gottesdienstmusikteam Jeden Sa vor 1. So im Monat
Kontakt: Lars Karrasch

19:30 Uhr
0170 2036847

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.
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Haus- und Gesprächskreise

„Shepherd's Friends“
Jugendhauskreis ab 15 Jahre

Jeden Donnerstag
Kontakt: Niklas Hagemann

19:30 – 21:00 Uhr
05044 / 4370

“Neue”
Jugendgruppe ab 13 Jahre
Treffpunkt: Pfarrscheune

Jeden Mittwoch
Kontakt: Lukas Hagemann

18:00 Uhr
05044 / 4370

Gebetskreis Montags 14-tägig
Kontakt: Edith Hagemann

19:30 Uhr
05044 / 4370

Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Jeden Freitag
Kontakt: Ursel Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 4685

Senioren-Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:00 Uhr
05044 / 4300

Neuer Hauskreis
Treffpunkt: abwechselnd zu Hause

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:00 Uhr
05044 / 4300

in der Gemeindebriefredaktion
In der letzten Gemeindebriefausgabe hat
sich das Redaktionsteam vorgestellt. Acht-
mal im Jahr tritt es zusammen, um die vier

Ausgaben des Jahres zusammenzustellen und
herauszugeben.

Mit den beiden letzten Ausgaben vollzieht
sich ein Wechsel in der Redaktion. 8 Jahre lang
war Dieter Beiße Layouter, hat mit viel Sach-
kenntnis und Fingerspitzengefühl das jeweilige
„Projekt“ angelegt, einzelne Beiträge gesam-
melt und in Form und Reihenfolge gebracht.
Die Summe der Arbeitsstunden würden Mo-
nate ergeben. Froh sind wir, in Sven Heinzel
einen kompetenten Nachfolger gefunden zu
haben. Bei ihm laufen mit dieser Ausgabe die
Fäden des Teams zusammen. Fast zeitgleich
hat sich auch Heike Lemon verabschiedet. Sie
hat andere Aufgaben übernommen. Viele

Artikel flossen aus ihrer Feder. Mit großer
Aufmerksamkeit hat sie die Entstehung der
Gemeindebriefe begleitet und mitgestaltet.
Joachim Krienke, ehemaliger langjähriger
Kirchenvorsteher und Redaktionsmitglied,
zieht sich ebenfalls aus dieser Arbeit zurück.
Damit ist unser Redaktionsteam geschrumpft.
Für das Engagement und den hohen Einsatz,
der nicht groß genug veranschlagt werden
kann, ein herzliches Dankeschön!

Nun suchen wir neue Redaktionsmitglieder.
Wäre die Mitarbeit etwas für Sie? Wenn Sie
gerne „schriftstellerisch“ tätig sind, Sprache,
Ausdruck und Rechtschreibung lieben, sich
einen Überblick über das Gemeindeleben
verschaffen und Zeit erübrigen für Redaktions-
treffen und Verfassen von Artikeln, dann mel-
den Sie sich gerne!
Ansprechperson: Gerald Flade, Telefon 4300

W
ec

hs
el
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Gottesdienste in Alferde und Eldagsen

Dezember 2018
01.

14:30 Alferde
Samstag
Adventssingen

02.
10:15 Eldagsen

1. Sonntag im Advent
Gottesdienst mit Taufe
Thema: „Roter Teppich für Jesus“

Gerald Flade

09.
10:00
14:00

Alferde
Eldagsen

2. Sonntag im Advent
Gottesdienst
Gottesdienst
von Jugendlichen gestaltet
Musik: Gottesdienstmusikteam

Gerald Flade
Gerald Flade und
Shepherd’s Friends

16
10:15

17:00

Eldagsen

Eldagsen

3. Sonntag im Advent
Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Thema: „Was kommt auf uns zu?“
Adventssingen der Chöre

Gerald Flade

Gerald Flade

23.
17:00
17:00

Alferde
Eldagsen

4. Sonntag im Advent
Friedenslicht-Gottesdienst
Friedenslicht-Gottesdienst

Cornelia Metz
Wilhelm Niedermeier

24.
15:00
16:00
17:00
18:00
22:00

Eldagsen
Alferde
Eldagsen
Alferde
Eldagsen

Montag (Heiligabend)
Krippenspiel
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Christvesper
Christvesper
Mitwirkung von ConVoice for Jesus

Gerald Flade
Gerald Flade
Gerald Flade
Gerald Flade
Gerald Flade

25.
10:15 Eldagsen

Dienstag (1. Christtag)
Gottesdienst Ilse Wittenborn

26
10:15 Eldagsen

Mittwoch (2. Christtag)
Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Thema: „Von wegen Jungfrauengeburt“

Gerald Flade

30.
10:15 Eldagsen

Sonntag
Lobpreis Gerald Flade

31.
17:00

18:00

Alferde

Eldagsen

Montag (Altjahrsabend)
Jahresschlussgottesdienst mit
Abendmahl (Wein)
Jahresschlussgottesdienst

Gerald Flade

Gerald Flade

Ihr Platz ist noch frei!
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Januar 2019
01.

17:00 Eldagsen
Dienstag (Neujahr)
Gottesdienst Gerald Flade

06.
10:15 Eldagsen

Epiphanias
Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Heike Lemon

13.
09:00
10:15

Alferde
Eldagsen

1. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Thema. „Nichts ist unmöglich – Gott“

Gerald Flade
Gerald Flade

18.
19:00 Eldagsen

Freitag
Gottesdienst zum Mitarbeiterempfang Gerald Flade

20.
10:15 Eldagsen

2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Thema: „Hausordnung der Gemeinde“

Gerald Flade

21. 18:00 Alferde Taizé Andacht Cornelia Metz
27.

10:15
12:03

Eldagsen
Alferde

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Gottesdienst „3 nach 12“
Musik: Musikteam
Thema: „Wer ist Gott?“

Gerald Flade
Gerald Flade

Februar
03.

10:15 Eldagsen
3. Sonntag vor der Passionszeit
Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Gerald Flade

10.
09:00
10:15

Alferde
Eldagsen

4. Sonntag vor der Passionszeit
Gottesdienst
Gottesdienst mit Jahresempfang

Cornelia Metz
Gerald Flade

17.
10:15 Eldagsen

Sonntag Septuagesimä
Gottesdienst Gerald Flade

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen

Kindergottesdienst (ab 4 Jahre) und Bibelclub (bis 12 Jahre) Eldagsen
Termine siehe Seite 5

Kinder-Kirche Alferde in der Regel am 1. Samstag des Monats (außer in den Ferien)
Nächste Termine:

So, 2. Dezember, 10:30 Uhr
Sa, 9. Februar, 10:30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel
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KAUM ZU GLAUBEN

„Zu schön (oder unwahrscheinlich) um wahr zu sein“,
sagen die einen, wenn es um christlichen Glauben geht,
andere haben nur vage Vorstellungen oder wenig
Kenntnis, um was es dabei im Kern geht.

4 Abende im Februar 2019 verhelfen zu Klarheit. Zen-
trale Aussagen des Glaubensbekenntnisses stehen im
Mittelpunkt. Vorkenntnisse sind nicht nötig, Kirchenzuge-
hörigkeit ist keine Bedingung.

Termine:
Di,   5. Februar, 19 Uhr „Woran du dein Herz hängst“ – Gott
Di, 12. Februar, 19 Uhr „Mein Gott – was für ein Mensch“ – Jesus Christus
Di, 19. Februar, 19 Uhr „Was mein Leben erhellt“ – Heiliger Geist
Di, 26. Februar, 19 Uhr „Mit Gott per Du“ – Gebet

Ort: Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1
Referent: Pastor Richard Gnügge, Hiddestorf
Kosten: Gratis
Ablauf:

♦ Ankommen und Imbiss
♦ Impulsreferat
♦ Gespräche in Kleingruppen
♦ Abschlussplenum

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Gerald Flade und Team
�---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung
Hiermit melde ich mich zum „Kleinen Grundkurs Glauben“ im Februar 2019 an.

Vor- und Zuname _______________________________________________________

Anschrift _______________________________________________________

E-Mail (optional) _______________________________________________________

Telefon _______________________________________________________

Datum, Unterschrift _______________________________________________________
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Informationen aus der kath.
Allerheiligen-Kirche, Eldagsen

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt unserer Gemeinde in Springe
Pfarrer: Johannes Lim, Tel: 05041 / 62 03 70, E-Mail: lim@kath-kirche-springe.de
 Gemeindekontakt:     E-Mail: christ-koenig springe@t-online.de
Ansprechpartner für die Allerheiligen-Kirche, Eldagsen:
 Horst Wolf, Tel.: 05044 / 8198,   E-Mail: allerheiligen.eldagsen@gmx.de

Gottesdienste sind grundsätzlich an jedem Sonntag um 9:00 Uhr und an jedem
Mittwoch um 18:00 Uhr in unserer Kirche. Am Mittwoch wird zusätzlich um 17:30 Uhr der
Rosenkranz / Kreuzweg für den Frieden in der Welt gebetet.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unseren kirchlichen Nachrichten.
Kirchenstandorte: Eld=Eldagsen, Spr=Springe, Ben=Bennigsen

Termine und Veranstaltungen:

09. Dez.    Im Anschluss an die hl. Messe: Allerheiligentreff im Pfarrheim
15. Dez., 09:00 Uhr Treffen zum Aufbau von Krippe und Tannenbaum
19. Dez., 15 .00 Uhr Seniorennachmittag: Adventsfeier
24. Dez., 16:30 Uhr Krippenspiel für Kinder
24. Dez., 22:00 Uhr Christmette Christ-König-Kirche in Spr
25. Dez., 10:00 Uhr Festamt
26. Dez., 10:00 Uhr Festamt in Ben
31. Dez., 17:00 Uhr Jahresabschlussmesse in Spr
02. Jan., 16–17 Uhr Einteilung der Sternsingergruppen/Anprobe der Gewänder im

Pfarrheim Allerheiligen
05. Jan., 13:00 Uhr  Sternsingen - Aussendung der Sternsinger
13. Jan.    Im Anschluss an die hl. Messe: Neujahrsempfang im Pfarrheim
13. Jan., ab 10 Uhr kommt das "Sternsingermobil" auf den Vorplatz der
     Allerheiligen-Kirche. Im Fokus der Aktion „Dreikönigssingen 2019“
     stehen Kinder mit Behinderung im Beispielland Peru.
     Zur Nachbereitung auf die Aktion ist das Sternsingermobil

bundesweit unterwegs. Es informiert kindgerecht über das
 Sternsingen und das aktuelle Thema der Aktion.

16. Jan., 15:00 Uhr Seniorennachmittag: Jahreshauptversammlung
10. Feb.    im Anschluss an die hl. Messe: Allerheiligentreff im Pfarrheim
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Herzliche Einladung zur 2. Gemeindefreizeit
von Fr. 22. – So. 24. März 2019 in Altenau / Harz

EC-Jugendbildungs- und Tagungsstätte
38707 Altenau, An der Schwefelquelle 17, www.ec-altenau.de

Thema: „Was bringt mich aus dem Häuschen?“

Ein ganzes Wochenende als Gemeinde verbringen, Begeg-
nung ohne Zeitdruck zwischen Jung und Alt, Singen, Spielen,
Aktionen, auf die Bibel hören, miteinander ins Gespräch
kommen, gemeinsam beten – das alles ist möglich bei einer
Gemeindefreizeit. Für Kinder und Jugendliche werden spezi-
elle Programmpunkte angeboten.

Gästehaus
 Die Jugendbildungs- und Tagungsstätte des Niedersächsischen Jugendverbandes EC
 liegt in dem malerisch gelegenen Städtchen Altenau im Zentrum des Westharzes,
 umgeben von Wäldern, Bergen und kleinen Stauseen. Am Rande des Ortes gelegen,
 gelangt man sofort in den Wald. Aber auch ein Spaziergang durch den Ort bietet sich
 an. Durch die Glaswand des Speisesaals blickt man auf einen sprudelnden Bach im
 bewaldeten Tal.
Unterbringung und Verpflegung

Im Preis inbegriffen: Unterbringung (behindertengerecht) in Einzel-, Doppel- oder
3/4/6-Bettzimmern / Bettwäsche und Handtücher / gemeinsame Verpflegung (4 Mahlzeiten).

Anfahrt
Anfahrt erfolgt mit PKW. Gern helfen wir bei der Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten.

Foto: Ralf Bethke, „Haupteingang“

Preise
Erwachsene     € 100,–
Einzelzimmerzuschlag   €   20,–
Schüler / Auszubis 18–26 J. €   75,–

Schüler 14–17 Jahre    € 65,-
Kinder 6–13 Jahre    € 55,–
Kleinkinder 1–5 Jahre    € 45,--

Die Preise entsprechen nicht den realen Hauspreisen, sondern sind auf die Gesamtgruppe
umgelegte Pauschalpreise unter Einrechnung beantragter Zuschüsse des Niedersächs-
sischen Landesamtes für Soziale Aufgaben zur Förderung von Familien.
Bei finanziellem Engpass helfen wir gern weiter.

Mit der Anmeldung bitten wir um Anzahlung von pro Person 20,-- €, die im Falle des
Rücktritts von der Teilnahme nicht erstattet wird.
Anzahlung sowie Restzahlung (bis 01.03.2019) erbitten wir auf folgendes Konto:
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Sparkasse Hannover, IBAN: DE66 2505 0180 0020 0000 22
Stichwort: KG Eldagsen, KZ 600216-FRZ-220319  Gemeindefreizeit Altenau.

www.ec-altenau.de


Seite 17

Hiermit melde ich folgende Person/en zur 2. Gemeindefreizeit der Kirchengemeinden
Eldagsen und Alferde vom 22. – 24. März 2019 verbindlich an:

________________________________________  ______________________
Name, Vorname            Geburtsdatum

________________________________________  ______________________
Name, Vorname  Geburtsdatum

________________________________________ ______________________
Name, Vorname Geburtsdatum

________________________________________ ______________________
Name, Vorname  Geburtsdatum

________________________________________ __________________________
Straße, Hausnummer Ort

________________________________________ __________________________
ggf. E-Mail-Anschrift  Telefon
❏  Wir wünschen ein Familienzimmer.
❏ Ich wünsche ein Einzelzimmer (gegen Preisaufschlag)
❏ Ich / Wir nehme/n ein Doppelzimmer
     (ggf. in Absprache mit) ___________________________________________

❏ ___________________________________wünscht / wünschen Unterbringung
     im Jugend / Mehrbettzimmer (in Absprache) mit __________________________
❏ Ich / Wir benötige/n Mitfahrgelegenheit.
❏ Mitnahme von _________ Person/en in meinem/unseren eigenen PKW möglich.
❏ Ich / Wir wünsche/n vegetarische Verpflegung (Anzahl der Verpflegungen______)

_______________________________________     _________________________
Ort, Datum          Unterschrift

Veranstalter:  Ev.-luth. St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen,
    Marktplatz 1, 31832 Springe-Eldagsen.
Verantwortlich: Pastor Gerald Flade, Telefon 05044-4300

(bei Teilnehmer/innen unter 18 J.
der Erziehungsberechtigte)

(Im Falle der Teilnahme eines Kindes / Jugendlichen unter 18 Jahren ohne Elternbegleitung) Ich habe mein Kind
angehalten, den Anweisungen der Freizeitleitung, soweit im Zusammenhang mit dem Freizeitverlauf stehend,
unbedingt Folge zu leisten und sich nicht ohne Absprache von der Gruppe zu entfernen.

www.ec-altenau.de
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„Mamma Mia Nehemia“ – oder – 60.000
Bausteine und 80 Kinder

„Moin Moin, das geht an jedes Kind! Die
Holzbauwelt beginnt!“ schallt es durch die
Kirche. Es ist das Begrüßungslied, das wir
lernen und ab heute fünf Tage immer zur
Begrüßung singen dürfen.

Später kommt noch das Lied „Mamma Mia
Nehemia“ dazu. Es geht darin um einen
Mann Namens Nehemia, der einen Plan hat
und diesen mit Gottes Hilfe umsetzt.

Es ist der erste Tag der 12. Kinderbibel-
woche in der St.-Alexandri-Kirche zu
Edagsen. In den Bänken unserer „Baustel-
lenkirche“ sitzen ungefähr 80 Mädchen und
Jungen und hören gespannt zu, was Ruth
Erichsen, die vom Bibellesebund zu uns
gekommen ist, erzählt. Sie erklärt, worum es
in dieser Kinderbibelwoche geht und was uns
so alles erwartet.

So langsam wird es ein wenig unruhig in
den Bänken, wissen doch alle, dass Ruth mit
einem Kleintransporter und 90 Kisten voller
Holzbausteine angereist ist. Diese Kisten mit
insgesamt 60.000 Bausteinen stehen nun

verteilt in der Kirche und im Altarraum, der
heute ganz anders aussieht: Extra für die
Baustelle sind die Bänke, die normalerweise
dort stehen, zur Seite geräumt worden. So
haben wir viel Platz um Jerusalem und die
Stadtmauer, um die es ebenfalls in der
Geschichte geht, aufzubauen.

Endlich gibt Ruth, nach Erklärung der
Baustellenregeln und Einteilung der Grup-
pen, das Startzeichen und wir dürfen die
Baustelle betreten. Doch bevor es ans
Bauen geht, müssen wir erst einmal  einen
kleinen „Baukurs“ absolvieren, um ein Gefühl
für die Steine zu bekommen.

Dann geht es endlich los: Eifrig machen
sich die einzelnen Gruppen an die Arbeit. In
Windeseile entstehen Türme, Häuser, Ställe,
Kirchen und und und.

Als Ruth uns zum Plenum zusammenruft,
können wir uns nur schwer von unseren
Bauwerken trennen. So viel Spaß macht es.

Im Plenum erzählt Ruth anhand eines
Tafelbildes und sehr lustigen Gästen, was
Nehemia von seinem Bruder Hanani und
seinen Leuten erfährt und wie sehr ihn das
aus der Fassung bringt. Die Jerusalemer
Stadtmauer liegt nach dem Krieg immer noch
in Trümmern, Feinde können jederzeit in die
Stadt kommen.

Nach tagelangem Gebet und Fasten
berichtet er seinem König und Arbeitgeber
Artaxerxes von seiner Not. Und der König
lässt ihn nach Jerusalem gehen, um die
Stadtmauer wieder aufzubauen. Nehemia
bekommt viel Unterstützung von allen Sei-
ten, doch auch die Feinde sind nicht weit.

Es folgt die Kleingruppenphase, in der wir
in kleinen Gruppen den Bibeltext der heu-

KiBiWo vom 10.10.2018 – 14.10.2018

Foto: Guido Soltau
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tigen Geschichte näher kennen lernen und
besprechen. Am Schluss wird gemeinsam
gebetet. Nach einer weiteren Bauphase
treffen wir uns wieder im Plenum, singen
unser Segenslied und verabschieden uns für
heute.

An den weiteren drei Tagen lernen wir
noch weitere Lieder wie den „Bauarbeiter-
Rap“, „Nie mehr allein“. Aber auch Klassiker
wie „Superstar“ dürfen nicht fehlen.

Wir hören jeden Tag, wie es Nehemia und
den anderen Bauarbeitern in Jerusalem
erging, was seine Feinde alles planten, zum
Glück aber nicht umsetzen konnten und
durften Börnie, seinen Chef und Lea, in
einem täglichen Anspiel auf dem Bau be-
gleiten. In den Kleingruppen lesen wir in der
Bibel, spielen Spiele passend zum Thema
und lassen es uns bei Kuchen und Saft
gutgehen. Natürlich wächst auch die Stadt
Jerusalem und der große Gemeinschafts-
turm im Turm unserer Kirche.

Am Freitag haben wir es dann fast ge-
schafft: So gut wie alle Bausteine sind ver-
baut! Die übrigen werden für den
„Baustellentag“ am Samstag aufgehoben.
Denn dann dürfen noch einmal alle Gruppen
am großen Turm mitbauen und rund um die
Kirche verschiedenste Aktionen zum Thema
„Baustelle“ erleben.

Zum Familiengottesdienst am Ende der
Kinderbibelwoche erreicht der große Turm
im Turm eine stattliche Höhe von 3,12 m. Er
hat einen Durchmesser von 1,20 m und
besteht aus 415 Schichten Bausteine. Über
9.000 Bausteine wurden hier verbaut!

Auch Jerusalem mit seiner Ober- und
Unterstadt darf sich sehen lassen. Ganz

hinten steht sogar die Freiheitsstatue. Im
Gottesdienst stellt Pastor Flade fest, dass
wir mit dieser 12. Kinderbibelwoche in 24
Jahren ein Jubiläum feiern.

Ganz besonders wird die Mitarbeit von
Ursel Niedermeier, Susanne Jacob und
Bettina Symolka hervorgehoben, die seit den
Anfängen organisieren, überlegen, helfen
und sämtliche Fäden in der Hand haben. Ein
riesiges Dankeschön dafür!

Viel zu schnell ging diese Woche vorbei.
So mancher musste sich im Gottesdienst die
eine oder andere Träne verkneifen oder
kräftig schlucken. Es hat mit Ruth, allen
Mitarbeitern, den Konfis, dem Anspiel-,
Küchen- und Technikteam und allen voran,
mit den Kindern einen riesigen Spaß
gemacht.

Ein großes Dankeschön auch an Ruth
Erichsen für die Begeisterung, eindrucks-
vollen Tafelbilder, vielen neuen Lieder und
für die Ruhe und Geduld, die auf alle
abgefärbt haben.

Birte Heinzel

KiBiWo vom 10.10.2018 – 14.10.2018

Foto: Guido Soltau



Seite 20

Kinderseite

Liebe Kinder, bald ist Weihnachten. Unsere acht Freunde wünschen sich schon
jetzt Geschenke. Versucht herauszufinden, wer welches Geschenkpaket

bekommt. Zeichnet einfach die Linien mit einem Bleistift nach und ihr habt die Lösung.

Grafik:  © gemeindebriefdruckereiGrafik: gemeindebriefdruckerei
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Freud und Leid in unseren Gemeinden

Aus Datenschutzgründen entfernt

Aus Datenschutzgründen entfernt

Hinweis für Personen mit Rollator oder Rollstuhl:
Mehrfach wurde beim Kirchenvorstand das raue Kopfsteinpflaster zwischen Kirche und
Pfarrhaus beanstandet, das bei der Kirchplatzsanierung verlegt wurde.
Bitte beachten Sie, dass für Rollstühle und Rollatoren auf der Ost- und Nordseite der
Kirche ein Umgehungsweg mit glatten Pflastersteinen verlegt wurde. Bei Nässe ist jedoch
Rutschgefahr darauf zu beachten!

Veröffentlichung personenbezogener Daten im Gemeindebrief
Der Kirchenvorstand veröffentlicht regelmäßig Ehejubiläen, Taufen, Konfirmationen, Trauungen
und Bestattungen von Gemeindegliedern im Gemeindebrief. Gemeindeglieder, die dieses nicht
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder Pfarramt schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss spätestens zum Redaktionsschluss (s. Seite 2) der nächstfolgenden
Gemeindebriefausgabe vorliegen.
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Adressen und Kontakte

St.-Alexandri-Kirchengemeinde Eldagsen
St.-Nicolai-Kirchengemeinde Alferde
Pfarrbüro:  Stadt Eldagsen, Marktplatz 1, 31832 Springe
 Birgit Michel  Tel. 0 50 44 / 319
 E-Mail: kg.eldagsen@evlka.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag    9:30 – 12:00 Uhr
 erster Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr
Homepage: www.kirchengemeinde-eldagsen.de
Pastor: Gerald Flade   Tel. 050 44 / 4300
 E-Mail: gerald.flade@evlka.de
Vorsitzende der Kirchenvorstände
Eldagsen: Gerald Flade  Tel. 050 44 / 43 00
Alferde: Cornelia Metz  Tel. 050 44 / 13 89

Volksbank Eldagsen
BIC: GENODEF1PAT
IBAN:
DE66 2519 3331 0400 0099 00

Bankverbindungen (Verwendungszweck: KG Eldagsen, z.B. Spende Förderkreis)

Sparkasse Hannover
BIC: SPKHDE2HXXX
IBAN:
DE66 2505 0180 0020 0000 22

Diakonisches Werk Springe, Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Allgemeine Sozialarbeit      Tel. 0 50 41 / 94 50-33
Schuldnerberatung       Tel. 0 50 41 / 94 50-32
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention  Tel. 0 50 41 / 97 06 38
E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de

Selbsthilfegruppe
Freundeskreis 86, Gruppe III, Herr Baae   Tel. 0 50 42 / 8 10 35 oder
Pastor-Schmedes-Straße 5, 31832 Springe  Tel. 0151 58 54 24 62
montags 19:30 Uhr, nur nach vorheriger Anmeldung

Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung des Kirchenkreises
Laatzen-Springe, Kiefernweg 2, 30880 Laatzen    Tel. 0511 / 82 32 99
Telefonsprechstunde: Mittwoch und Donnerstag    12:00 – 13:00 Uhr
Offene Sprechstunde: Donnerstag       16:30 – 17:30 Uhr
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Das Erscheinen dieses Gemeindebriefes wurde auch ermöglicht
durch die finanzielle Unterstützung der genannten Firmen.

Wir danken herzlich!

mailto:kg.eldagsen@evlka.de
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Kinder-Bibel-Woche 2018

Fotos: Claudia Soltau, Guido Soltau,

Sven Heinzel


